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Rapport du Comité central du 13 janvier 2025 

 
Anwesend:   BECKER P., BERMES R., HARTERT K., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., LECH P., PUNDEL T.,RECKERT 

C.,  REIFFERS I., SCHMITGEN T., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F., ZIMMER C. 

Entschuldigt:   FUSENIG G., KOHNEN J., KRECKE M. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 15/2024 (06/01) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Die Einladungen für die Generalversammlung wurden letzten Donnerstag verschickt. Marc 

HOFFMANN besichtigte an diesem Tag den Saal in der EIMAB und hatte einen Termin mit der 

Direktorin der Schule, Julie-Suzanne BAUSCH. Dabei stellte sich heraus, dass der Festsaal nicht 

groß genug ist, um Tische aufstellen zu können. Daher wurde beschlossen, den Raum nur mit 

Stühlen zu bestücken und ein „Free Seating“ zu organisieren. Lediglich die Ehrengäste und 

Minister werden in der ersten Reihe Platz nehmen. Die Anwesenheitsliste wird vor dem Saal 

geführt, und die Broschüre mit allen relevanten Informationen werden hier übergeben. Drei 

Mädchen und zwei Jungen werden als „Sportifs Méritants“ ausgezeichnet. Diese fünf Schüler 

erhalten neben einem eingerahmten Diplom auch einen Gutschein von ASPORT. Ebenso 

sollen die beiden erfolgreichen Athletinnen der FLTAS für ihre guten Leistungen anlässlich 

geehrt werden. Die Challenges im Duathlon/Triathlon und im Turnen entfallen, da in diesen 

Sportarten nur wenige Meisterschaften stattfinden und diese Wettbewerbe nicht unter der 

Leitung der aktuellen Sportdirektoren ins Leben gerufen wurden. Daher werden keine Pokale 

mehr in diesen Kategorien vergeben. Verliehen werden lediglich die Trophäen für die 

Challenge FLBB, Challenge FLF und den Axxess Cross. Ein weiteres Problem betrifft die 

begrenzten Parkmöglichkeiten an der EIMAB. Nach der Generalversammlung ist ein 

gemeinsames Essen im Restaurant „Fabrik“ geplant.  

 Nationale Veranstaltungen 

 Bei der Volleyball-Meisterschaft meldeten sich so viele Mannschaften an, dass spontan eine 

zweite Halle (AL) hinzugezogen werden musste. In der Vorrunde fanden fünf Gruppenspiele 

statt, sodass alle Teams viel Spielzeit hatten. Die Mixte-Mannschaft des LAML gewann sowohl 

bei den lizenzierten als auch bei den nicht-lizenzierten Schülern. Ein wiederkehrendes 

Problem bei solchen Turnieren ist der Platzmangel in den Sporthallen. Insbesondere im LAML 

ist der Raum an den Seitenlinien und beim Aufschlag sehr begrenzt. Eine andere Lösung ist 

hier schwer zu finden, da die meisten Spielfelder in den Schulhallen an Wände grenzen. 

 Beim Futsal-Finale der Seniores Mädchen gewann die EPSA, ohne während des gesamten 

Turniers ein Gegentor zu kassieren. Kurz vor Beginn des Turniers, meldete die Mannschaft des 

BLL sich ab, sodass spontan eine Finalrunde mit fünf Mannschaften organisiert wurde. 

 Der Aktivitätenkalender für das zweite Semester wird nächste Woche an die Sportdirektoren 

verschickt, um die Meisterschaften zu planen. Noch vor den Karnevalsferien soll der Kalender 

online veröffentlicht werden. 

 Für die Skimeisterschaften in Adelboden (CH) sind die letzten Details abgestimmt worden. 

Insgesamt sind 102 Schüler angemeldet (12 Mädchen mit Lizenz und 41 ohne Lizenz; 22 

Jungen mit Lizenz und 61 ohne Lizenz). Es wurden 147 Mahlzeiten vor Ort bestellt, so dass es 

eine neue Rekordzahl an Teilnehmern zu vermerken gibt. 

 Eine Zusammenfassung der positiven und negativen Punkte des Tournoi de Noël, die im 

Vorstand besprochen wurden, soll an die ACEL weitergeleitet werden. Diese wird gebeten, 

diese Informationen an die jeweiligen Vereine weiterzugeben. 
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 Internationale Veranstaltungen 

 Marc HOFFMANN informierte heute die Presse über die Teilnahme von drei Luxemburger 

Sportlern an den Winter University Games (13.–23. Januar 2025) in Turin (I). Die 

Eröffnungszeremonie wird live auf Eurosport übertragen. 

 Mireille ZIMMER, technische Direktorin der FLNS, hat der LASEL mitgeteilt, dass sie als Technical 

Chief Delegate an den Summer University Games in Rhein-Ruhr teilnehmen wird. Die 

Schwimmwettkämpfe werden jedoch nicht in Rhein-Ruhr, sondern in Berlin stattfinden. 

Höchstwahrscheinlich wird Stanislas CHAUSSON der einzige Luxemburger Schwimmer hier 

sein, da Finn KEMP an den Weltmeisterschaften in Singapur (MYS) teilnehmen wird, falls er 

die WM-Norm schwimmt. 

 Die ISF hat angefragt, ob Luxemburg an den World Teacher Games Anfang Mai teilnehmen 

wird. Dies ist jedoch nicht möglich, da in diesem Zeitraum viele Sportlehrer freigestellt werden 

müssten, was zu Unterrichtsausfällen führen würde. 

 

 

            [CK] 


